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Große und kleine Narren in Faschingslaune
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Faschingszeit und Ferienzeit! Die Meeraner Stadthalle erlebte in den ver-
gangenen Tagen viele ausgelassene Närrinnen und Narren. Die Großen 
amüsierten sich beim „MCV-Malle-Programm“, die Kleinen feierten beim 
MCV-Kinderfasching mit Rotkäppchen, Großmutter und dem Wolf, den Meeta-
Girls, den Mädchen vom Tanzboden e.V. und dem Jugendclub „Beverly Hill‘s“.      

Fotos: Hönsch
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Ein Hauch Italien weht von März 
bis Mai in der Galerie ART IN, 
wenn Christa Fonfara ihre Bil-
dergeschichten in Meerane prä-
sentiert. Über ihre 
Arbeit schreibt sie: 
„Meine collagenar-
tigen Kompositionen 
sind Bildergeschich-
ten, die sich dem 
Betrachter erst bei 
einem genaueren 
Hinsehen erschlie-
ßen. Die Arbeiten 
entstehen meist 
sehr spontan und 
intuitiv, fast wie im 
Traumzustand. Ei-
nige der Collagen 
auf dem mit Wachs 
grundierten Papier 
oder Karton verwende ich als 
Motiv für die großformatigen 
Bilder, die ich dann mit gezieltem 
Gestalten ausarbeite.
Wie es die „Graffitti“ auf den 
Mauern der Städte tun, erzähle 
ich meine Bildergeschichten.
Die großformatigen Bilder male 
ich mit Acrylfarbe auf grundierten 

Stoff, dann bearbeite ich das 
Motiv mit verschiedenen Mal-
mitteln wie Pastellkreide, Koh-
le, Bundstifte etc. Manchmal 

kommen Blattgold, 
Papier, Stuck und 
Zement hinzu. Da-
bei ist wichtig, dass 
das Motiv nicht an 
Spontanität verliert.
Bei der Ausarbei-
tung lasse ich mich 
auch durchaus von 
den wunderbaren 
mediovalen Fresken 
in den Kirchen und 
Palästen meiner 
Wahlheimat Italien 
inspirieren.“
Zur Vernissage, am 
14. März 2012, 

um 19.30 Uhr, sind Sie und 
Ihre Freunde recht herzlich ein-
geladen. Die musikalische Um-
rahmung übernehmen Jo Post, 
Musiker und Ehemann Christa 
Fonfaras, gemeinsam mit Nor-
mann Kästner und Mitgliedern 
des „Ensembles Amadeus“.
                   Barbara Zückmantel 

Ein Hauch Italien in der Galerie ART IN

Der Winterfahrbahnabschnitt 
hat bei der DB begonnen, wenn 
man dafür noch kein rechtes 
Gefühl hat, doch der Bahnhof in 
Meerane ist wieder echte Reali-
tät geworden. Die betrieblichen 
Einrichtungen mit zwei Haupt-
gleisen, in beide Richtungen 
befahrbar, dienen dem Reise- und 
Güterzugverkehr gleichermaßen, 
wobei gegenwärtig Containerzüge 
voll beladen von 
einem Übersee-
hafen der Ost-
see und zurück 
verkehren. Das 
Reiseangebot ist 
ausreichend, es 
bietet erstmalig 
günstige Direkt-
verb indungen 
nach und von 
L e i p z i g  H b f , 
mehrmals am 
Tage; ebenfalls 
die bekannten 
Verbindungen 
nach und von 
Gött ingen mit 
dem Thüringer 
Raum. Die Regi-
onal- und Regional-Expresszüge 
(RB und RE) decken den gesam-
ten Bedarf ab. Unsere Presse 
hat darüber bereits ausführlich 
berichtet. Allerdings muss in Rich-
tung Chemnitz immer in Glauchau 
umgestiegen werden.
Ich selbst habe zu den Feiertagen 
von Meerane eine „Eröffnungs-
fahrt“ nach Berlin über Leipzig 
unternommen und ein entspre-
chendes Angebot für Hin- und 
Rückfahrt mit ICE und IC genutzt. 
Meerane ab 12:21 Uhr, Berlin Hbf 
an 15:07 Uhr. Hier kann ich nur 
ein Kompliment aussprechen, 
Pünktlichkeit und Sauberkeit in 
allen Zügen. Ich wiederhole, der 
Bahnhof Meerane ist wieder voll 
in die Abwicklung des Schienen-
personenverkehrs eingebunden 
und steht mit seinen günstigen 
Zugverbindungen wieder voll zur 
Verfügung.
Das Lösen der Fahrkarten am 
Automaten des Bahnhofs ist auf 
alle Fälle gewöhnungsbedürftig, 
der Automat steht völlig im Freien, 
dem Wetter ausgesetzt. Das Rei-
sebüro im „Kaufl and“ besitzt alle 
Befugnisse der DB und zusätzlich 
einen guten Ruf bei der Meeraner 
Bevölkerung. Zu der gegenwär-
tigen Entwicklung der Fahrpreise 
möchte ich mich nicht äußern und 
auch keine Vergleiche anstellen. 

Die Haltestelle der DB in Denn-
heritz wurde wegen mangelnder 
Nutzung aufgehoben. So lautet 
eine Antwort auf meine Eingabe 
an die DB.
Jedenfalls ist eine Reise mit 
der Eisenbahn noch immer von 
vielen Vorteilen begleitet, die 
im Punkt Sicherheit und auch 
teilweise Schnelligkeit beruhen. 
Die Zahlen des Straßenverkehrs 

über Verkehrsunfälle und dabei 
tödliche Verletzungen sind weiter 
angestiegen und sprechen eine 
deutliche Sprache. Die versuchs-
weise Einführung der Großraum-
lastwagen widerspricht wohl der 
allgemeinen Forderung „Güter 
von der Straße auf die Schiene“, 
die mir schon viele Jahre in den 
Ohren klingt.
Unsere Bitte an die Bürger der 
Stadt, schützen Sie unsere Bahn-
hofsanlagen und das gesamte 
Umfeld. Denkt an die elektrische 
Fahrleitung mit einer Spannung 
von 15.000 Volt und die damit 
verbundenen Gefahren. Über die 
Schallwände wurde ebenfalls 
schon ausreichend geschrieben 
und dabei Kritik geübt. Sie er-
freuen sich keiner Beliebtheit 
unter den Betroffenen, sind aber 
rechtlich offensichtlich gefordert. 
Augenscheinlich sind gegenwärtig 
noch Feinarbeiten im Bahnhofsge-
lände notwendig…
                                Wenzel de Bernardo 

Unser Bahnhof in Meerane

Alte Perserteppiche 
und Orientbrücken, 
(mind. 60 J. alt, auch beschä-
digt), von Sammler zu kaufen 
gesucht. 

Telefon 03725344985
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Er gehört zu den Wenigen, die sich 
mit dem Goldenen Meisterbrief 
schmücken dürfen, denn er kann 
seit über 50 Jahren auf meister-
liche Berufserfahrung blicken. 
Er hämmert gerade mit handwerk-
lichem Können an der kompletten 
Holzkarosse eines DKW-F5-Ca-
brios, welche mit einem Außen-
kunstleder bespannt werden soll: 
Die Rede ist von Sattlermeister 
und Oldtimerliebhaber Rolf Wag-
ner. 
Dabei war der Beruf für ihn kein 
Wunschberuf im eigentlichen 
Sinne.

 Herr Wagner, warum haben 
Sie den Beruf des Sattlers dann 
doch ergriffen?
Rolf Wagner: Mein Vater war Ta-
pezierermeister – so nannte man 
die Raumausstatter damals – also 
lag es für mich nahe, in seine 
Fußstapfen zu treten. So wurde 
ich Tapezierer, und da gehörte das 
Sattlerhandwerk dazu. Deshalb 
legte ich auch später in diesem 
Zweig meine Meisterprüfung ab.

 Und wie die vergangenen 
Jahrzehnte gezeigt haben, mit 
Erfolg.
Rolf Wagner: Ich hatte das 
Glück, bei dem damals sehr erfah-
renen Autosattlermeister Walter 
Trommer in Meerane in die Lehre 
zu gehen. Hier konnte ich mir so 
Einiges an Erfahrung abschauen. 
Ich arbeitete dann lange Zeit auch 
als Autosattler.

 Daher auch die Liebe zu den 
Fahrzeugen?
Rolf Wagner: Insbesondere zu 
den ganz alten, also den Oldti-
mern, denn da kann man wirklich 
noch richtige Handwerksarbeit 
leisten.

 Was gefällt Ihnen daran am 
Besten?
Rolf Wagner: Jedes Modell ist 
anders, so dass nichts von der 
Stange produziert werden kann. 
Oft müssen zerschlissene Cabrio-
Verdecke erneuert oder Sitze 
gepolstert werden. Ebenfalls ist 
das Bespannen von Türen und 
Himmel eines Oldtimers eine 
Herausforderung, der wir uns 
gern stellen.

 So haben Sie mittlerweile 
Kundenkontakte in ganz Deutsch-
land.
Rolf Wagner: Sozusagen ja, da 
sich Oldtimerliebhaber unterei-
nander gern austauschen und es 
sich so herumspricht, wenn man 
gute Arbeit geleistet hat. Zudem 
ist mein Sohn Lutz im DKW-Club, 
so dass sich für uns Beruf und 
Hobby wunderbar miteinander 
verbinden.

 Sie sind also insbesondere 
Liebhaber der Marke DKW.
Rolf Wagner: Ja. Wir fahren 
regelmäßig zu den Haupttreffen 
und tauschen dort Erfahrungen 
aus oder „fachsimpeln“ einfach 
nur, wie man so schön sagt, zu-
mal mein Sohn auch einen DKW 
Cabrio F8 aus dem Jahr 1951 
besitzt. Dennoch kommen auch 
andere Modelle unter unsere 
„Fittiche“. So haben wir derzeit 
einen Wanderer in der Werkstatt. 
Hier werden Schiebedach und 
Himmel eingebaut.

 Also kann man sagen, dass 
Sie das Sattlerhandwerk bereits 
in die nächste Generation über-
tragen haben?
Rolf Wagner: Genau genommen 
ändern sich ja hin und wieder 
die Berufsbezeichnungen und 
deren Inhalte. Mein Sohn ist 
also Raumausstatter mit der 
Spezialisierung auf Autosattlerei, 
deshalb restaurieren wir nicht nur 
alte Fahrzeuge, sondern bieten in 
unserem Ladengeschäft alles an, 
was zur kompletten Raumausstat-
tung dazugehört, wie Gardinen, 
Bodenbeläge und Stoffe aller 
Art. Auch Bodenverlegearbeiten 
gehören dazu. Meine Frau ist im 
Geschäft in der Pestalozzistraße 
42 vor Ort und unterstützt uns bei 
unseren Tätigkeiten. Außerdem 
ist sie über die lange Zeit selbst 
schon zum Oldtimerfan geworden.

 Sie sind also in den vergange-
nen Jahrzehnten Meerane immer 
treu geblieben. Doch jeder weiß, 
dass Selbstständigkeit nicht im-
mer einfach ist. Haben Sie auch 
mal ans Weggehen gedacht?
Rolf Wagner: Gerade die turbu-
lente Wendezeit war nicht einfach, 
und wir haben schon Familienrat 

gehalten, um zu überlegen, wie 
es zukünftig weitergehen sollte. 
Es gab auch durchaus Angebote, 
den Standort zu wechseln. Unser 
Konzept, größten Wert auf Quali-
tät und traditionelles Handwerk 
zu legen, ist aber letztlich aufge-
gangen, so dass wir optimistisch 

Rolf Wagner beim Bespannen eines Oldtimer-Autohimmels. 
      Foto: kaba

        Exklusivinterview
Beruf und Hobby zusammengelegt – Sattlermeister Rolf Wagner

in die Zukunft blicken. Wir sind 
froh, unserer Heimatstadt nicht 
den Rücken gekehrt zu haben.

 Herr Wagner, vielen Dank für 
das Gespräch und weiterhin alles 
Gute.                                       
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Am 20. Januar 2012  gab es für 
die Kinder des Kindergartens 
„Buratino“ eine schöne Überra-
schung.
Die angehenden Heilerziehungs-
pfleger des 1. Lehrjahres der 
SBBS WISO Altenburg hatten 
das Märchen vom Zauberer der 
Smaragdenstadt  einstudiert und 

Zauberer der Smaragdenstadt
führten es nun den Mädchen und 
Jungen vor. Diese folgten begeis-
tert dem Schauspiel. Besonders 
die Riesenspinne beeindruckte 
die Kinder. Die Klasse Hep 11 
unter der Leitung von Frau Kum-
mer erntete viel Beifall für die 
gelungene Aufführung. 
                      Kerstin Meergans 

Rodelspaß im Schnee 

Pünktlich zum Beginn der Winterferien hatte sich auch der Schnee 
eingestellt und Meerane in eine weiße Winterlandschaft verwandelt. 
Auch die Mädchen und Jungen im Kindergarten Rosarium haben die 
weiße Pracht mit ihren Schlitten getestet.                             Foto: Löhr

Meeraner Narren machen „Malle“ unsicher

Stefan Johansson live im Kulturgewächshaus 
Hölzel zu erleben
Am Freitag, 9. März 2012, ist Ste-
fan Johansson im Rahmen seiner 
Finding Home Tour zu Gast im 
KULT (Kulturgewächshaus Hözel) . 
Der 1978 in Nordschweden ge-
borene Johansson entdeckte 
frühzeitig seine Liebe zu Gitarre 
und Gesang. Seine Lieder be-
rühren in ihrer Innigkeit, sind 
authentisch und finden ihren 
vorläufi gen Höhepunkt in seiner 
CD „Finding Home“ – Songs vom 
Unterwegssein...
Die Tickets kosten 12,50 Euro, 
ermäßigt 6,50 Euro. Einlass ist 
ab 19.00 Uhr.                             

H O T E L

MEERANE

Um Vorbestellung wird gebeten unter Telefon 03764-591 0.

SONNTAGSBUFFET
Nähere Informationen gibt es auf unserer Homepage: www.hotel-meerane.deNNNääähhhere ee IIInnnffformationen gibt es auf ff unserer

Von bis  11:30 Uhr 14:30 Uhr 

Kinder (6-14): 7,00 EURO
Preis pro Person: 22,00 EURO

11. März 2012

FrühlingsbuffetFrühlingsbuffet

„Malle in der Halle – Der MCV am Ballermann“ – unter diesem Motto 
nahm der MCV-Elferrat seine Gäste in diesem Jahr mit auf die beliebte 
Ferieninsel. Mit dabei „Ursel und Traudel“, zwei „Malle-Rentner“ und 
die Mädchen vom Tanzboden e.V.                                      Fotos: Hönsch



Seite 5Nr. 141/24. Februar 2012

Am Dienstag, den 10.01.2012 
besuchten uns die 4. Klassen 
der Meeraner Grundschulen 
(zum Schnuppertag): die „Lin-
dengrundschule“, „Evangelische 
Grundschule“ und „Friedrich-
Engels-Grundschule“. 
Die Schüler waren in Gruppen 
aufgeteilt und konnten sich an 3 
Stationen ausprobieren und die 
Schule erkunden. 
In der Turnhalle erlebten sie 
verschiedene Spiele sowie Ge-

schicklichkeitstests mit unserem 
Sportlehrer Herrn Perschke. 
An der nächsten Station be-
suchten sie unsere neue Schul-
übungsküche, wo jeder einen 
Wrap mit leckerem Gemüse ge-
meinsam mit Schülern der 8. Klas-
se und Frau Harlaß herstellte und 
verzehren konnte. Der gesunde 
und frische Snack hat allen sehr 
gut geschmeckt. Mit dem Rezept 
bestückt ging es noch zur dritten 
Station, welche sich in unserem 
Freiarbeitsraum befand. Mit Hilfe 
von Frau Kunze stellten die Viert-
klässler Butter und Buttermilch 
her und verkosteten die Produkte. 
Danach übten sich die Schüler im 
Wettmelken an unserer neuen 
Kuh „Berta“. Die gemolkene Men-
ge Wasser konnten sie anschlie-
ßend gegen die gleiche Menge 
Milch eintauschen und natürlich 
trinken. Als Anerkennung für ihr 
geleistetes Ergebnis überreichte 
Frau Kauschke allen ein Melkdi-
plom. Wir hoffen, dass es allen 
Mädchen und Jungen gefallen 
hat, und wir viele von ihnen im 
kommenden Schuljahr als neue 
Fünftklässler begrüßen können.
               AG Junge Redakteure 

Schnuppertag aller Meeraner Grundschulen

Am Dienstag, den 17.01.2012 
besuchten alle Schüler unserer 
Internationalen Mittelschule Mee-
rane im Kirchgemeindehaus zwei 
Konzerte der „Vogtland Philharmo-
nie“ unter der Leitung von GMD 
Stefan Fraas. 
Der erste Teil führte die Schüler 
durch verschiedene Tänze im 
Wandel der Zeit. In 50 Minuten 
wurde uns ein interessantes 
Programm vorgespielt. Es war ein 
wunderbares Klangerlebnis. Wir 
lernten die Musik verschiedener 
Komponisten, wie Johann Sebas-
tian Bach, Wolfgang Amadeus 
Mozart, Johann Strauß und Peter 
Tschaikowsky kennen. 
Zu einem „Menuett“ forderte der 
Dirigent Stefan Fraas sogar un-
sere Lehrerin Frau Prokoph zum 
Tanz auf. Außerdem erklärte uns 
der Dirigent die verschiedenen 
Musikinstrumente, und die 7. 
und 8. Klassen durften danach 
noch einem zweiten Teil mit dem 
Übertitel „Filmmusiken“ lauschen. 
Hören konnten sie berühmte 
Filmmusiken mit Intro von den 
„20th-Century-Fox Filmstudios“, 
zum Beispiel Musik aus „Herr der 
Ringe“, „Indiana Jones und das 

Königreich des Kristallschädels“, 
„The Dark Knight“, „The Lost 
World“ und „Forrest Gump“. Auch 
ältere Filmmusiken wie „Der mit 
dem Wolf tanzt“, „Dick & Doof“, 
„Der Pate“ und „Hook“ waren 
als Medley zu genießen. Den 
Abschluss bildete „Der Fluch der 
Karibik“, welches einige Schüler 
auch selbst in der Bläserklasse 
und der Big Band unserer Schule 
spielen – ein wirkliches Highlight 
für alle! Dies war Musikuntericht 
auf ganz andere Art und wirklich 
sehr unterhaltsam und kurzweilig.
                               Schüler Kl. 8 

Kids meet classic in Meerane

Mit einem abwechslungsreichen 
Ferienprogramm lockte das Frei-
zeitzentrum „Annaparkhütte“ 
die Mädchen und Jungen in den 
Winterferien in die „Hütte“. 
In der ersten Woche konnten die 
Mädchen und Jungen auch ihr Ta-
lent in der Küche beweisen – am 
Valentinstag wurden gemeinsam 
Waffeln gebacken.
Der Beginn der zweiten Ferien-
woche stand dann natürlich ganz 
im Zeichen des Faschings und 
der großen Faschingsparty am 
21. Februar.                                 Wieviel Mehl muss in den Teig? 

Vorsichtig werden dann alle Zutaten für die leckeren Waffeln 
verquirlt.                                                                                                  Fotos: Löhr

Ferienkinder als kleine Bäcker
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Sechs Titel bei den Sachsen-
meisterschaften Bei den Bad-
minton-Landesmeisterschaften 
der Senioren in Hoyerswerda 
erzielte die SG Meerane 02 mit 
sechs Titeln, vier zweiten und 
zwei dritten Plätzen nach 2009 
ihr bisher zweitbestes Ergebnis. 
Dabei gelang jedem der sechs 
Meeraner Teilnehmer mindestens 
ein Podestplatz. Insgesamt war 
die SG unter 33 teilnehmenden 
Vereinen mit dieser Ausbeute 
hinter Robur Zittau und DHfK 
Leipzig das drittbeste Team dieser 
Meisterschaften.
Seinen ersten Titel auf Landes-
ebene errang Lutz Stegert. Zu-
sammen mit Holger Wippich 
(Robur Zittau) siegte er im Herren-
Doppel der Altersklasse O 45 (45 
bis 49 Jahre). Zudem wurde er 
Vizemeister im Mixed zusammen 
mit Astrid Binnemann (DHfK Leip-
zig) und Dritter im Einzel.
Zweifache Titelträgerin wurde 
erstmalig Marga Krüger. In der Al-
tersklasse  O 65 (65 bis 69 Jahre) 
gewann sie mit ihrer Schwester 
Christel Schendel das Damen-
Doppel und überraschend mit 
Wolfram Schatz (WSG Probst-
heida) auch das Mixed. Hier 
wurde Christel Schendel mit Fritz 
Popp (Blau-Weiß Reichenbach) 
Vizemeisterin, ebenso im Einzel.
Drei Landesmeistertitel gingen 
auf das Konto von Walter Kap-
ferer. Das maximal Mögliche 
schaffte er nach 1996, 2006 
und 2007 bereits zum vierten 
Mal. In der Altersklasse O 70 (70 
bis 74 Jahre) wurde er Meister 
im Einzel, zusammen mit Peter 
Uhlig (Radebeuler BV) im Herren-
Doppel zum achten Mal in Folge 
und verteidigte zusammen mit 
Carmen Rabe (WSG Probstheida) 
seinen Titel im Mixed. 
Weitere Podestplätze schafften 
Frank Dietel mit Platz zwei zusam-
men mit Uwe Bauer (BV Hoyers-
werda 1960) im Herren-Doppel 

der Altersklasse O 50 (50 bis 55 
Jahre) sowie Enrico Wunderlich 
mit Platz drei zusammen mit 
Denis Schindler (BV Annaberg-
Buchholz) im Herren-Doppel der 
Altersklasse  O 35 (35 bis 39 
Jahre).
Jeweils mit Platz fünf knapp eine 
Medaille verpassten in ihren 
Altersklassen E. Wunderlich im 
Einzel und mit Katrin Neukirchner 
(BV Annaberg-Buchholz) im Mixed 
sowie F. Dietel im Einzel und 
mit Heike Fischer (BC Stollberg-
Niederdorf) im Mixed.

Acht Titel bei den Bezirksmeis-
terschaften Insgesamt acht 
Bezirksmeistertitel errangen die 
zehn Starter der SG Meerane 
02 bei den 22. Badminton-Seni-
oren-Einzelmeisterschaften des 
Regionalverbandes Chemnitz in 
der Erich-Glowatzky-Sporthalle 
in Fraureuth. Sie entschieden 
fünf der 27 Entscheidungen für 
sich und waren an drei weiteren 
Titeln beteiligt. Sie erwiesen sich 
erneut als das beste Team die-
ser Meisterschaften. Zwei Titel 
verbuchten Enrico Wunderlich 
und Walter Kapferer und je einen 
Inge Blauhut, Christel Schendel, 
Lutz Stegert, Dietmar Stein und 
Joachim Gerhardt. Außerdem er-
rangen die Meeraner noch neun 
zweite und einen dritten Platz.
Enrico Wunderlich sicherte sich 
die Titel in der Altersklasse  O 35 
(35 bis 39 Jahre) im Einzel und 
zusammen mit Lutz Stegert im 
Herren-Doppel.
Walter Kapferer entschied in der 
Altersklasse O 70 (70 bis 74 Jah-
re) souverän das Herren-Einzel für 
sich, wurde damit zum 22. Mal 
in Folge Einzel-Bezirksmeister, 
und holte zudem zusammen mit 
Günter Schuster (Westsachsen 
Fraureuth) zum vierten Mal in 
Folge den Titel im Herren-Doppel 
der Altersklasse O 65/O 70 (65 
bis 74 Jahre). 

Dietmar Stein und 
Joachim Gerhardt 
wurden jeweils Ein-
zelmeister der Alters-
klassen O 45 (45 bis 
49 Jahre) bzw. O 60 
(60 bis 64 Jahre), 
Inge Blauhut gewann 
das Damen-Doppel 
O50 (50 bis 54 Jah-
re) zusammen mit 
Angela Heinz (Blau-
Weiß Reichenbach) 
und Christel Schendel das Mixed 
O 65 (65 bis 69 Jahre) mit Fritz 
Popp (Blau-Weiß Reichenbach).
Zweite Plätze errangen Lutz Ste-
gert im Einzel O35, Marco Franke 
im Einzel O40, Dietmar Stein/
Marco Franke im Doppel O40, 
Dietmar Stein/Inge Blauhut im 
Mixed O45, Michael Rübner im 
Einzel O55, Joachim Gerhardt 

Badminton: Meisterschaftserfolge für die Senioren der SG Meerane 02

Zum vierten Mal wird im Land-
kreis Zwickau die „Freie-Presse“-
Sportlerumfrage, eine Gemein-
schaftsaktion der Heimatzeitung 
mit dem Kreissportbund Zwickau, 
durchgeführt.
Insgesamt stehen 72 Kandi-
daten aus 29 Vereinen, die 32 
Sportarten repräsentieren, in 
sechs Wertungskategorien zur 
Wahl. Nicht alle eingereichten 
Vorschläge konnten dabei von der 
Auswahlkommission berücksich-
tigt werden. 
Mit vier Nominierungen ist die 
Abteilung Badminton der SG 
Meerane 02 hervorragend ver-
treten. Sie ist damit hinter Leicht-
athletik und Schwimmen (je 7) 
sowie Kunstradfahren (6) die 
am meisten genannte Sportart 
und ist zudem auch allein dafür 
verantwortlich, dass die SG nach 

dem ESV Lokomotive Zwickau (19) 
und dem SV Sachsen 90 Werdau 
(5) der Verein mit den meisten 
Kandidaten ist und vertritt zudem 
als einziger auch die Stadt Mee-
rane. Im Einzelnen sind das Julia 
Wecke (Sachsenmeis-terin in der 
Altersklasse U11), Dominique Els 
(Bezirksmeisterin Aktive), Frank 
Dietel (Deutscher Vizemeister 
der Senioren O 50) und die 1. 
Mannschaft (3. Platz in der Sach-
senklasse).
Nicht nominiert wurden dagegen 
Tom Dietel (Dreifacher Sachsen-
meister U 17) und die Jugend-
mannschaft U 19 (3. Platz bei den 
Südostdeutschen Mannschafts-
meisterschaften und Sachsen-
Vizemeister).
Erstmalig ist in diesem Jahr auch 
die Stimmenabgabe im Internet 
möglich.            W. Kapferer 

Sportler des Jahres 2011 gesucht

Erwartungsgemäß erneut zu hoch 
hingen für den 16-jährigen Tom 
Dietel von der SG Meerane 02 
die Trauben bei den Deutschen 
Badminton-Meisterschaften in 
Gera, für die er sich als einziger 
sächsischer Junge in der Alters-
klasse U17 qualifi ziert hatte. Auch 
bei seiner insgesamt dritten Teil-
nahme nach 2009 und 2010 kam 
er über Platz neun nicht hinaus. 
Den erreichte er diesmal zusam-
men mit Lucas Böhnisch (TSV 
Neubiberg-Ottobrunn/Bayern) 

mit Fritz Popp (Blau-Weiß Rei-
chenbach) im Doppel O55/O60, 
Christel Schendel im Einzel O60/
O65, Christel Schendel/Marga 
Krüger im Doppel O60/O65 sowie 
Walter Kapferer/Marga Krüger im 
Mixed O65.
Platz drei belegte Michael Rübner 
mit Reinhard Köhl (BC Stollberg-
Niederdorf) im Doppel O55/O60.

im Jungen-Doppel. Dabei sah es 
anfangs für die beiden durchaus 
nach einem erstmaligen Erreichen 
des Viertelfi nales aus. Doch im 
Achtelfi nale gegen die an Nummer 
sieben gesetzten Kaminski/Köh-
ler (TSV Spandau 1860) mussten 
sie sich nach gewonnenem ersten 
Satz letztendlich doch noch knapp 
in drei Sätzen geschlagen geben. 
Im Einzel und im Mixed hatte sich 
Tom nicht qualifi zieren können.
                     Walter Kapferer, SG                                                                                                                                               
      Meerane 02, Abt. Badminton 

Badminton: Tom Dietel Neunter bei den 
Deutschen Einzelmeisterschaften U 17 
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Herzlichen Dank allen Spendern!  
Zweite Fortsetzung der Veröf-
fentlichung der Spender für die 
Friedhofshalle  in Reihenfolge des 
Spendeneingangs: Horst Willig, 
Bernd und Heike Schimmel, Chris-
ta Demmler, Mariechen Sittich, 
Erika Lässig, Bernhard und Chris-
tine Leithold, Erhard Scheerer, 
Christian und Ingeborg Kohl, 
Giesbert und Irene Siedlaczek, Dr. 
agr. Wolfgang und Christa Leusch-
ner, Renate Reuter, Dr. med. vet. 
Roland und Christine Matthes, 
Charlotte und Wolfgang Markert, 

Ilona Nitzsche, Altmeeraner Rolf 
Stelzer, Albion Park Rail – Austra-
lien, Sven Hoffmann – HAFA Trep-
pen GmbH, Antonie Duschicka. 
Kontostand 5.729 Euro
Spendenkonto für Ihre Spende: 
Förderkreis Friedhof Meerane e.V.
Konto Nr. 0710011091   
BLZ 87050000   
Sparkasse Chemnitz
Kennwort: Spende Friedhofshalle   
Bitte vermerken Sie für die Zusen-
dung der Spendenbescheinigung 
auf dem Überweisungsträger Ihre 
Adresse.                Dr. Peter Ohl       

Förderkreis Friedhof informiert

Die 10. Sachsen Classic 2012, 
die in diesem Jahr vom 16. bis 
18. August stattfi ndet, führt auch 
wieder durch Meerane! Am 17. 
August 2012 wird in der Zeit zwi-
schen ca. 7.30 und 10.30 Uhr eine 
Wertungsprüfung an der Steilen 
Wand stattfinden, informierte 
der Veranstalter Motor Presse 
Stuttgart.
Die im Jahr 2003 erstmals als 
Oldtimerrallye durchgeführte 
Veranstaltung erfreut sich bei Teil-
nehmern und Zuschauern immer 
größerer Beliebtheit und wird als 
„Mille Miglia“ von Deutschland 
bezeichnet. So gab es in den 
vergangenen Jahren stets über 
300 Bewerbungen für die 180 zu 
vergebenden Startplätze.
Die Fahrtstrecke der 3-tägigen 
Veranstaltung führt im Jubiläums-
jahr wieder durch die schönsten 

Gegenden Sachsens, diesmal u.a. 
durch Westsachsen, das Leipziger 
Seenland und die Messestadt 
Leipzig, durch die Dübener Heide 
und das Sächsische Burgen- und 
Heideland über Freiberg nach 
Dresden. Auch einen Abstecher 
nach Thüringen wird es geben.
Startort für die Sachsen Classic 
2012 wird in diesem Jahr wieder 
die Stadt Zwickau und das Ziel die 
Gläserne Manufaktur in Dresden 
sein.
Auch im Jubiläumsjahr ist das 
Teilnehmerfeld erneut ein Zeug-
nis der automobilen Geschichte, 
mit dem ältesten Fahrzeug aus 
dem Jahr 1905, bis hin zu vielen 
wertvollen und seltenen Einzelstü-
cken, verspricht der Veranstalter. 
Deshalb sind natürlich die Oldti-
mer die „Stars“ dieser Veranstal-
tung.                                        

10. Sachsen Classic 2012 kommt nach 
Meerane
Wertungsprüfung am 17. August an der Steilen Wand

Kategorie schwer

Rätselspaß        
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Suche zuverlässige, rüstige Person mit viel Interesse 
für Gartenarbeit (Rasenmähen, Büsche verschneiden,
Blumenbeetpflege) in einem großen pflege-
leichten Villengarten. Bezahlung nach Vereinbarung.

Melden Sie sich bitte unter 03764 49313 
wochentags zwischen 8.00 und 17.00 Uhr
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www.mediamarkt.de Ich bin doch nicht blöd.

Wahnsinns-Angebote im
Media Markt Meerane.

TÄGLICH TIEF.

NOCH MEHR ANGEBOTE IN IHREM 
MEDIA MARKT MEERANE UND AUF

Diese Werbung gilt für den unten aufgeführten Media Markt. Informationen zu Identität und Anschrift Ihres Marktes fi nden Sie unter www.mediamarkt.de.

B 93A 4
An derMEERANE GUTEBORNER ALLEE 1A 4

Center

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Fr.: 10.00 - 20.00 Uhr, Sa.: 09.00 - 20.00 Uhr

Keine Mitnahmegarantie. Alles Abholpreise.
Kundenhotline: 03764/7955-0

€€ 19.90  19.90 
monatlichmonatlich

nurnur 1)1)

mobilcom-debitel 
Free 24

1)  3 für 2 Aktion: 3-fach Flat bereits ab 19,90 EUR/Mon. statt ab 29,85 EUR/Mon. (Ersparnis bis zu 240 EUR über 
24 Mon.) z. B. im Tarif free Vodafone (24 Mon) mit 3 gebuchten Flat Optionen möglich. Der Kunde erhält bei 
einem Neuvertrag über 24 Mon. Mindestvertragslaufzeit in den Tarifen free Vodafone (24 Mon), free + Handy 
10 Vodafone oder free + Handy 20 Vodafone eine 3 für 2 Aktionsgutschrift von max. 9,95 EUR/Mon. (nur ein 
Mal und nicht für jede Option) über max. 24 Mon. für die günstigste gebuchte Flat Option. Voraussetzung für 
die Gewährung der Gutschrift ist die Buchung von mind. 3 der folgenden Optionen mit 24 Mon. Mindestlaufzeit 
zu den oben genannten Tarifen gleichzeitig zum Neuvertrag. Bestandskunden nehmen nicht an der Aktion teil. 
Nachträglich gebucht Optionen können nicht berücksichtigt werden und der Kunde erhält dafür keine 3 für 2 
Aktionsgutschrift. Beim Tarifwechsel entfällt die 3 für 2 Aktionsgutschrift. Folgende Optionen werden bei der 
3 für 2 Aktion berücksichtigt: Netzintern Flat (24 Mon), Festnetz Flat (24 Mon), SMS Allnet Flat 3000 (24 Mon), 
T@ke-away Flat (24 Mon.) und T@ke-away Flat Plus inkl. BlackBerry (24 Mon.). Werden nur 2 dieser Optionen 
gebucht, erhält der Kunde keine 3 für 2 Aktionsgutschrift. Bei Buchung von mehr als 3 dieser Optionen erhält 
der Kunde auch nur max. eine 3 für 2 Aktionsgutschrift. Anschlusspreis € 29,90.

• inkl. Mobile Internet Flatrate
•  inkl. Flatrate ins dt. Vodafone-Netz
• inkl. SMS-Flatrate in alle dt. Netze

1) € 39.90 
monatlichmonatlich

2)2)

mobilcom-debitel 
Flat4You mit Handy 10

2)  Gilt bei Abschluss eines mobilcom-debitel Kartenvertrags im Tarif Flat 4 You mit Handy 10 mit Online-
Rechnung im Vodafone Netz, 24 Monate Mindestlaufzeit, Anschlusspreis € 29,90. Der monatliche Paketpreis 
inkl. HandyOption beträgt € 39,90, Handypreis fällt zusätzlich an. Mit der enthaltenen Vodafone-Netz-Flat 
entfällt die Berechnung für Inlandsgespräche zu Vodafone Deutschland (ausgenommen Sonder- und 
Servicerufnummern, Videotelefonate und Rufumleitungen). Mit Zubuchung der Fremdnetz Flat Option sind 
alle nationalen Standardgespräche (außer Sonderrufnummern, Rufumleitung, Maiboxweiterverbindungen 
bzw. Callreturn, Videotelefonie, Datenanrufe und Fax-dienste) ins ausgewählte Netz inkludiert. Die 4 
Fremdnetz Flat Optionen Telekom- oder Eplus- oder o

2
-Netz  oder Festnetz Flat schließen sich gegenseitig 

aus. Nach Verbrauch der inkl.-Leistung werden 0,29 €/Min. in alle anderen dt. Netze berechnet. Taktung 
60/60-Sek. In der erhaltenen SMS Allnet Flat sind 3000 Standard SMS in alle deutsche Netze und 1500 
Standard MMS ins deutsche Vodafone-Netz enthalten. Nicht genutzte Inklusiv-SMS/MMS verfallen am Ende 
des Abrechnungszeitraums. SMS/MMS außer der Inklusiv-Leistung kosten SMS € 0,19/SMS und MMS 
€ 0,39/MMS. Die inkl. Mobile Internet Flat gilt für nationalen Datenverkehr im Vodafone Netz über den 
WEB- und WAP APN. Nach Erreichen von 300 MB Datenvolumen in einem Abrechnungszeitraum wird die 
Datenübertragung auf GPRS-Geschwindigkeit reduziert. WLAN, VPN, VoIP, IM, Business-Software-Zugriff uzw. 
sind ausgeschlossen. Sie unterstützt nur das Surfen mit einem geeigneten Smartphone ohne angeschlosse-
nem Computer. Eine Nutzung mit Data Cards, Data-USB-Sticks, Surf-Boxen oder Embedded Notebooks ist 
nicht Gegenstand des Vertrages.

inkl. Mobile Internet Flatrate •
inkl. Flatrate ins dt. Vodafone-Netz •
inkl. SMS-Flatrate in alle dt. Netze •

inkl. einer Fremdnetz-Flatrate Ihrer Wahl •

2)2)  

erhält 
29,90.

3)3)  

€€ 34.95 34.95
monatlichmonatlich

4)4)

mobilcom-debitel 
Internet Flat 5.000 Special

• Kein Anschlusspreis
•  Volle Kostenkontrolle durch Flatrate-Tarif
•  Highspeed Download mit bis zu 7,2 Mbit/ss

4)4)  

4)  Gilt bei Abschluss eines mobilcom-debitel Kartenvertrags im Tarif Internet-Flat 5.000 Spezial, 24 Monate 
Mindestlaufzeit, kein Anschlusspreis (ab 29.02.2012 € 29.90). Anschlusspreis bis 29.02.2012 (danach 
Euro 29,90). Im mtl. Paketpreis von Euro 34,95 ist eine Datenflat enthalten. Das Inklusivvolumen gilt für 
nationalen Datenverkehr im Mobilfunknetz der Telekom. Es gibt keinen Folgepreis. Nach Erreichen von 5 
GB Datenvolumen in einem Abrechnungszeitraum wird die Datenübertragung von 7,2 Mbit/s auf GPRS-
Geschwindigkeit reduziert. Es wird pro Verbindung, spätestens jedoch nach 24 Stunden auf die nächste 
Abrechnungseinheit aufgerundet und entsprechend abgerechnet. Nicht genutztes Inklusivvolumen verfällt 
am Ende eines Monats. Die Nutzung von VoIP, Peer-To-Peer, BlackBerry-Diensten und Instant Messaging ist 
ausgeschlossen. Nicht mit MehrfachSIM und Partnerkarten kombinierbar. Die Kündigungsfrist beträgt 3 
Monate zum jeweiligen Vertragsende. Bei nicht rechtzeitiger Kündigung verlängert sich der Vertag um ein 
weiteres Jahr. Ein Tarifwechsel ist innerhalb der Laufzeit nicht möglich. 

Beratung und Vertragsabschluss 
nur in Ihrem Media Markt vor Ort

€€ 39.90 39.90
monatlichmonatlich

3)3)

mobilcom-debitel 
Flat Smart mit Handy 10

• Mobile Internet Flatrate
• Flatrate ins dt. Telekom-Netz
• SMS-Flatrate in alle dt. Netze
• 120 Freiminuten in alle dt. Netze

3)  Gilt bei Abschluss eines mobilcom-debitel Kartenvertrags im Tarif Flat Smart mit Handy 10 mit Online-
Rechnung im Telekom Netz, 24 Monate Mindestlaufzeit, Anschlusspreis Euro 29,90. Der monatliche 
Paketpreis inkl. Handy-Option beträgt € 39,90; Handypreis fällt zusätzlich an. Mit der enthaltenen 
T-Mobilfunk Netz Flat entfällt die Berechnung für Inlandsgespräche ins T-Mobilfunk Netz (ausgenommen 
Sonder- und Servicerufnummern, Call Return und Videotelefonate). Die mtl. 100 Inkl.-Min. werden angerech-
net auf Standard-Inlandsgespräche (außer z.B. Service-, Sondernummern, Call Return und Rufumleitungen) 
in alle Netze. Aktion für alle Aktivierungen bis 29.02.2012: für die gesamte Tariflaufzeit (max. 24 Monate) 
mtl. 20 Minuten zusätzlich für Standard-Inlandsgespräche (außer z.B. Service-, Sondernummern, Call 
Return und Rufumleitungen). Für Standard-Inlandsgespräche außerhalb des Minutenpakets in alle Netze 
fallen Kosten in Höhe von Euro 0,29/Min. an. Taktung 60/60. Die SMS Allnet Flat enthält den Versand von 
Standard-Inlands SMS ins dt. Mobilfunknetz und Festnetz. Die SMS Flat gilt nicht für den Massenversand 
von SMS.  MMS ab 0,39 €/MMS. Die inkl. Handy Internet Flat gilt für nationalen Datenverkehr im Telekom 
Netz. Bis 300 MB Datenvolumen in einem Abrechnungszeitraum stehen maximal 7,2 Mbit/s danach bis 64 
kbit/s zur Verfügung. Die Abrechnung erfolgt in 100-KB-Schritten. Die Nutzung mit Data Cards, Data USB 
Sticks, Surf-Boxen, Tablet PC oder Embedded Notebooks sowie VoIP ist nicht Gegenstand des Vertrags. Es 
wird pro Verbindung, spätestens jedoch nach 24 Stunden auf die nächste Abrechnungseinheit aufgerundet 
und entsprechend abgerechnet.


